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Basisinformation über Hautabtragung mit Laser 
Asclepion MCL 31 Dermablate
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Sehr geehrte Patientin! Sehr geehrter Patient!
Sie haben sich dazu entschieden, eine Laserbehandlung zur Abtragung unerwünschter gutartiger Hautveränderungen (Ablation genannt) durchführen zu lassen. Vor der ersten Behandlung möchte ich mit Ihnen über die Behandlung und die Möglichkeiten der Durchführung sprechen. Mit diesem Aufklärungsblatt werden Sie über Wirkungsweise, Risiken und Prognosen informiert. 
Wie ist die Wirkungsweise der Ablation mit Laser?
Zur Ablation werden Laser verwendet, deren infrarote Wellenlänge sehr stark vom Wasser in den Zellen der Haut absorbiert wird. Dadurch wird die Hautveränderung schichtweise nahezu kalt, Impuls für Impuls abgetragen. 
Welche Hautveränderungen kann man mit einem ablativen Laser behandeln?
	-Talgadenome
	-seborrhoische Keratose (Alterswarze)

	-Aknenarben

	-Xanthelasmen (Cholesterineinlagerungen im Augenbereich)

	-Naevi (Muttermale)
	-Lentigo senilis (Altersflecken)

	-flache Narben
	und andere…



Achtung: Keinesfalls dürfen bösartige Hauttumore (Basaliom, Melanom, Plattenepithelkarzinom, u.a.) mit Laser abgetragen oder behandelt werden. Im Verdachtsfall empfehle ich vor einer Behandlung eine dermatologische Abklärung. Bei Unklarheit kann vorweg eine Hautprobe entnommen, und zur mikroskopischen Untersuchung eingeschickt werden.
Andere Behandlungsmöglichkeiten:
Abhängig davon, welche der genannten Indikationen behandelt werden sollen, gibt es verschiedene Alternativen. Sie reichen vom operativen Lifting, bis hin zum chemischen Peeling, Kryotherapie, Elektrochirurgie. Letztendlich können viele gutartige Geschwulste und Hautveränderungen auch klassisch chirurgisch mit Schnitt und Naht entfernt werden. Mit dem ablativen Laser kann die Behandlung sehr effektiv, präzise und vergleichsweise nebenwirkungsarm durchgeführt werden. Probenentahme. 
Was ist vor einer Laserbehandlung zu beachten?
-Nicht geeignet für Schwangere
-Vermeiden sie starke Bräunung im Behandlungsareal (keine Sonnenbäder/Solarium 4 Wochen vor Behandlung).
-Vorsicht bei Blutverdünnung
-Keine Behandlung auf lokale Infektionen und Entzündungen wie z.B. Eiterflechte, Abszesse, pustulöse Akne, Herpes, etc.
-Sehr selten ist für den Eingriff eine lokale Betäubung notwendig
-Das zu behandelnde Areal sollte frei von Cremes und Make-up sein.   
-Bei der Laserbehandlung ist eine Schutzbrille zu tragen. 
Wie kann ich mir die Behandlungssitzung vorstellen?
Ihre Augen werden vor dem Laserlicht geschützt, zusätzlich sollten Sie die Augen schließen. Das Handstück des Lasers wird auf die Haut aufgesetzt. Dann wird mit einem Spot – Durchmesser von wenigen Millimetern die störende Hautveränderung in präzisen, ganz dünnen Schichten mit mehreren Licht-Impulsen pro Sekunde abgetragen. Man empfindet die Laserimpulse wie Nadelstiche. Abhängig von der Größe der Behandlungsfläche und der Schmerzempfindlichkeit kann bei der Behandlung eine lokale Betäubung verabreicht werden. Bei kleinen Veränderungen wie z.B. Altersflecken dauert die Behandlung wenige Minuten, bei größeren Flächen oder Veränderungen auch deutlich länger. Häufig reicht eine Behandlung. Bei manchen Veränderungen muss mehrmals behandelt werden. Nach einer Behandlung können Punktblutungen auftreten wie bei einer Abschürfung. Falls die Veränderung tiefer in die Haut reicht, kann es auch ein bisschen bluten. 

Was ist nach der Behandlung zu beachten?
-Unmittelbar nach der Behandlung ist Kühlung der Haut zu empfehlen
-die behandelte Stelle abheilen lassen, ohne an den entstehenden Krusten zu manipulieren
- vermeiden Sie Arbeiten und Tätigkeiten, bei denen das Areal mit Staub oder Schmutz in Berührung kommt. Schutzpflaster wird empfohlen.
-einige Wochen UV Schutz im behandelten Areal
- um das Ergebnis nach einer Behandlung beurteilen zu können erfordert es Geduld. Das Endresultat einer Therapie ist nicht vor 6-8 Wochen abschätzbar


Welche Nebenwirkungen bzw. Komplikationen können auftreten?
Tendenziell sind Nebenwirkungen bei kleinen behandelten Stellen geringer, können aber individuell sehr unterschiedlich ausgeprägt sein, je nachdem wie empfindlich die Haut ist und wie gut die Haut im Allgemeinen heilt. 
· Nach der Behandlung kommt es zu einer lokalen Rötung und Schwellung, die etwas brennen kann wie bei einem Sonnenbrand. Anschließend kommt es zu einer leichten Schorfbildung. Die Rötung verschwindet oft nach 1-2 Tagen. Eine leichte Rötung kann abhängig von der Behandlung sehr selten bis zu Monaten dauern.
· Bei größerer Flächen des Gesichtes kann es zu Anschwellen des Augenbereiches kommen, das nach 2-3 Tagen wieder verschwindet.
· Pigmentverschiebung (die behandelte Haut ist heller oder dunkler als die Umgebung) können manchmal trotz UV-Schutz nicht vermieden werden und sind normalerweise nur vorübergehend.
· Bei Behandlung in der obersten Hautschicht entstehen kaum bis keine Narben. Erfordert eine Behandlung eine größere Penetrationstiefe als die papilläre Dermis, besteht ein Risiko für Vernarbung und Hauteinziehung. 
FRAGEN: ……………..............................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................
Ich wurde in ausreichendem Maße über Wirkungsweise, Risiken und Prognosen der geplanten Laserbehandlung aufgeklärt und informiert.

	Datum    


……………..
	  Unterschrift Patientin/Patient  


……………………………………………                                               
	Unterschrift Arzt   


…………………………………



Je nach Dringlichkeit eines chirurgischen Engriffes steht Ihnen Bedenkzeit bis zur Durchführung des Eingriffes zu. Da hierbei keine hohe medizinische Dringlichkeit besteht, wird eine Bedenkzeit von ca. 2 Wochen empfohlen. Hiermit verzichten sie nach erfolgter Aufklärung auf weitere Bedenkzeit.

Unterschrift Patientin/Patient   …………………………………………………………………..
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